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Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Christian Lausch, Kolleginnen und Kollegen haben am 

21. Oktober 2022 unter der Nr. 12770/J-NR/2022 an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Externe Behandlung bei Therapien und 

Krankenhausaufenthalt von Häftlingen“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Zur Frage 1:  

• Wie hoch waren sich die Kosten von 1. Jänner 2022 bis Ende Oktober 2022 für 

Therapien bzw. pädagogische Maßnahmen durch externe Betreuer? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Justizanstalten) 

Eine getrennte Auswertung für pädagogische Maßnahmen ist technisch nicht möglich, weil 

dafür weder gesonderte Konten noch sonstige gesonderte Aufzeichnungen geführt werden. 

Die folgende Tabelle enthält die Auszahlungen an Psycholog:innen bzw. 

Psychotherapeut:innen in den einzelnen Justizanstalten von Jänner bis Oktober 2022 

(Beträge in Euro): 

Justizanstalt Auszahlungen 

Josefstadt 44 652,24 

Korneuburg 1 172,80 

Krems 65 548,72 
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St. Pölten 35 068,74 

Wr. Neustadt 31 114,52 

Eisenstadt 19 109,40 

Linz 11 596,80 

Ried  17 554,62 

Asten 18 573,80 

Wels 142 333,84 

Salzburg 2 303,31 

Graz-Jakomini 7 258,32 

Leoben 68 250,10 

Klagenfurt 50 769,55 

Innsbruck 35 191,71 

Feldkirch 58 072,64 

Favoriten  9 050,25 

Mittersteig  149 695,14 

Gerasdorf 155 378,53 

Göllersdorf  38 784,27 

Simmering  99 446,27 

Stein 421 882,70 

Schwarzau  77 010,20 

Hirtenberg 116 845,74 

Sonnberg 248 250,22 

Garsten  315 939,73 

Suben 112 038,56 

Karlau  279 521,43 

 
Zur Frage 2:  

• Welche finanziellen Mittel wurde von 1. Jänner 2022 bis Ende Oktober 2022 für 

externe Betreuung der Häftlinge aufgewendet? 

Für die externe medizinische Betreuung wurden von Jänner bis Oktober 2022 rund 67,917 

Mio. Euro aufgewendet. 

Zur Frage 3:  

• Welche externen Therapiemöglichkeiten bzw. pädagogischer Maßnahmen wurden den 

Häftlingen von 1. Jänner 2022 bis Ende Oktober 2022 angeboten? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Justizanstalten) 

Dazu stehen keine Daten zur Verfügung. Die (notwendigerweise händische) Erhebung aller 

Angebote der Therapiemöglichkeiten bzw. pädagogischen Maßnahmen über den 

angefragten Zeitraum ließe sich mit vertretbarem Aufwand nicht durchführen, weshalb um 
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Verständnis gebeten wird, dass von einer derartigen Auftragserteilung abgesehen werden 

musste. 

Zur Frage 4: 

• Welche Kosten sind für externe Versorgung bei praktischen Ärzten von 1. Jänner 2022 

bis Ende Oktober 2022 angefallen? (Bitte um Aufschlüsselung nach Monaten und 

Justizanstalten?) 

Es wird auf die angeschlossene Auswertung verwiesen. 

Zur Frage 5: 

• Welche Kosten sind von 1. Jänner 2022 bis Ende Oktober 2022 für die Unterbringung 

geistig abnormer Rechtsbrecher in Psychiatrischen Krankenanstalten angefallen? (Bitte 

um Aufschlüsselung nach Monaten und Justizanstalten) 

Es wird auf die angeschlossene Auswertung verwiesen. 

Zu den Fragen 6 bis 8: 

• 6. Gibt es außer mit dem Otto-Wagner-Spital noch andere Verträge mit Psychiatrische 

Krankenanstalten?  

a. Wenn ja, mit welchen?  

b. Wenn ja, wie lange ist die Laufzeit dieser Verträge?  

c. Wenn ja, wie viele Betten gibt es österreichweit in diesen Krankenanstalten? 

• 7. Wird in den Psychiatrischen Krankenanstalten pauschal abgerechnet oder nach 

tatsächlicher Belegung der Betten bzw. durchgeführten Behandlungen? (Bei 

unterschiedlichen Abrechnungsmodellen, bitte um Aufschlüsselung nach 

Abrechnungsmodell und Krankenanstalten.) 

• 8. Sind ihnen Fälle bekannt, in denen das Personal von Psychiatrischen 

Krankenanstalten im Zuge einer Behandlung bedroht oder gar verletzt wurde? 

Es wird auf die Beantwortung zur schriftlichen parlamentarischen Anfrage vom 16. Juni 

2021 unter der Nr. 7012/J-NR/2021 betreffend „externe Behandlung bei Therapien und 

Krankenhausaufenthalt von Häftlingen“ (zu Frage 6 bis 9) verwiesen. 

 

Dr.in Alma Zadić, LL.M. 

3 von 412467/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



4 von 4 12467/AB XXVII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at




		2022-12-21T11:31:49+0100
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2022-12-21T12:22:59+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




